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Neuerrichtung:  
Kindergarten &  
Beachvolleyballplatz 
 
Liebe Payerbacherinnen und  
Payerbacher! 
 
Ich hoffe, Sie hatten einen erholsa-
men Sommer und konnten einige 
Zeit zum Kraftauftanken verwenden. 
Mit großen Schritten geht es bereits 
in Richtung Herbst! Auch unsere 
Bauvorhaben nehmen volle Fahrt 
auf, das Kindergarten- und Ärzte-
zentrum zum Beispiel sprießt buch-

stäblich aus dem Boden. Machen Sie sich doch selbst ein 
Bild darüber und spazieren eventuell in der Schulgasse 
daran vorbei.  
 

Mit großer Mithilfe des Landes NÖ, speziell durch  
Frau Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, wird auch  
unser Projekt „Beachvolleyballplatz auf der Leglwiese“  
umgesetzt. Die Planung ist bereits abgeschlossen, und wir 
freuen uns, in naher Zukunft dieses Projekt seiner  
Bestimmung zu übergeben. An dieser Stelle sei allen  
Beteiligten gedankt, die zur Umsetzung und somit zu einer 
weiteren Bereicherung für Payerbach beigetragen haben. 
 

Veranstaltungen finden ebenfalls wieder statt, ein musikali-
scher Leckerbissen werden mit Sicherheit die 
„Walzerperlen“ sein, welche am Freitag, dem 19. Septem-
ber 2025, in der Ghegahalle gastieren.  
Restkarten sind zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
noch erhältlich. 
 
Weiters möchte ich Sie gerne noch auf das Charity-Konzert 
zugunsten missbrauchter Kinder am Freitag, dem  
5. September auf der Sportanlage in Schlöglmühl sowie 
das Welt-Erbe-Fest am Samstag, dem 6. September im 
Payerbacher Park sowie den Weinheurigen der  
FF Payerbach, am 20. und 21. September, hinweisen. 
 
 

Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 

 
Jochen Bous 

Bürgermeister 
Jochen Bous 

 

Tel. 0664 / 627 56 42 

 

Brief des Bürgermeisters 

 
02 

Redaktionsschluss für Einschaltungen in der Gemeindezeitung ist der 
10. des Vormonats. Später einlangende Berichte finden keine Berück-
sichtigung !  
Medieninhaber Marktgemeinde Payerbach 2650 Payerbach, Ortsplatz 7.  
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Jochen Bous  
Redaktion: Tel. 02666/52423-11 -  doris.neunkirchner@payerbach.at 

Sitzungen des Gemeinderates  

 

Dienstag, 23.09.2025, 19:00 Uhr 
Dienstag, 09.12.2025, 19:00 Uhr 
 

Die Sitzungen finden im Gemeindeamt, großer  
Sitzungssaal im 2. Stock, statt.  

 

Wichtige Telefonnummern   

Tel. 02666/52423 mit folgenden Durchwahlen 

 
 

• Amtsleitung u. Bürgermeisteramt 
 

Ing. Jürgen Sauer DW: 20  juergen.sauer@payerbach.at  
 

• Bauangelegenheiten und Technik 
 

Ing. Nina Harsieber DW: 27  nina.harsieber@payerbach.at  
Beatrix Redl DW: 26  beatrix.redl@payerbach.at  
  
 

• Buchhaltung u. Finanzen 
 

Martina Feuchtenhofer DW: 23   
martina.feuchtenhofer@payerbach.at 
Irene Riegler DW: 24  irene.riegler@payerbach.at 
Manuela Loibl DW: 28 manuela.loibl@payerbach.at 
 

• Bürgerservice, Meldeamt, Post-Partner 
 

Sabine Halm DW: 15 sabine.halm@payerbach.at 
Doris Neunkirchner DW: 11  
doris.neunkirchner@payerbach.at 
 

 

•  Tourismusbüro - Wohnungsangelegenheiten 
 

Bibiana Heigl DW: 12  bibiana.heigl@payerbach.at 
 

• Wassermeister Gerald Bigler: 0664/885 167 21 

 

Post Kundenservice - Tel. 0800/010100 
(Probleme bzgl. Postzustellung, Fehlzustellungen,  
Paketsuche, Nichterhalt Gemeindezeitung etc.)  
 
 
 

Öffnungszeiten Gemeindeamt 
 

Montag     08.00 - 12:00 Uhr 
Dienstag    08:00 - 12:00   und  14:00 - 19:00 Uhr 
Mittwoch    08:00 - 15:00 Uhr 
Donnerstag   08:00 - 12:00 Uhr 
Freitag    08:00 - 12:00 Uhr  

Wildbachbegehungen dienen 
der Hochwassersicherheit 
 

Die Gemeinden sind verpflichtet, alljährlich Wildbachbe-
gehungen durchzuführen. Dabei werden Abflussbehinde-
rungen wie eingerutschte oder abgedriftete Hölzer 
(Bäume, Sträucher, Wurzeln u.ä.) protokolliert und die 
Eigentümer des Ufergrundstückes aufgefordert, die 
"Übelstände" zu beseitigen.  
Bei großen Hochwasserereignissen der vergangen Jahr-
zehnte wurde festgestellt, dass beträchtliche Schäden 
durch nicht ordnungsgemäß geräumte Wildbäche mitver-
ursacht wurden. Mit dem Landesforstgesetz 1979 hat 
man die Gemeinde, durch deren Gebiet Wildbäche flie-
ßen, dazu verpflichtet, jährlich eine Begehung der Wild-
bäche durchzuführen. Nach größeren Unwettern sollte 
zusätzlich eine Begehung stattfinden. 
 

Wer ist für die Entfernung der 
"Abflusshindernisse" zuständig ? 
 

Die Entfernung von einrutsch- bzw. absturzgefährdeten 
Bäumen, abflusshindernden Bewuchs obliegt den Eigen-
tümern des jeweilig betroffenen Ufergrundstückes.  
Schäden an Hochwasserschutzbauten, Bachbettauflan-
dungen bzw. -eintiefungen werden von der Wildbach- und 
Lawinenverbauungen in Ordnung gebracht. 
 

Wünschenswert wäre es, wenn die Waldeigentümer, die 
Grundstücke im Uferbereich von Wildbächen besitzen, 
selbst regelmäßig Kontrollen durchführen und evtl.  
Abflusshindernisse gleich entfernen würden. 
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Stellenausschreibung 
 

Die Marktgemeinde Payerbach sucht eine Vertretung/
Aushilfe (u.a. für die Kindergärten in Schmidsdorf bzw. 
Payerbach).  
Die Entlohnung erfolgt zu einem Stundesatz von € 11,50. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Amtsleiter,  
Herrn Jürgen Sauer 02666/52423-20 oder per E-Mail an 
gemeinde@payerbach.at  
 

Sperre - Fahrverbot 
 

Fahrverbot für alle KFZ ausgenommen Radverkehr auf 
der Wiener Straße/alte B27 
Bis voraussichtlich 08.09.2025 
Die Zufahrt zum Wertstoffzentrum und Kindergarten ist 
von Schlöglmühl aus möglich.  
 

Sperrmüll 
 

Die Einbringung von Sperrmüll ist jeden Dienstag und 
Freitag jeweils von 07:00 bis 18:00 Uhr (letzte Einfahrts-
möglichkeit ist 17:45 Uhr) auf der Sammelstelle in WSZ 
Schlöglmühl möglich. 
 

Rasenmähzeiten  
 

Das Rasenmähen mit Motorrasenmähern (mit Verbren-
nungsmotoren) ist ausschließlich Montag bis Freitag von 
8-12 Uhr und 14-20 Uhr sowie am Samstag von 8-12 und 
14-18 Uhr gestattet. 
 

Gewerbliche Betriebe sind von dieser Regelung  
ausgenommen. 
 

Staudenschnitt zur Herbstzeit 
 

Die Tage werden kürzer, die Straßenbeleuchtung 
wird früher eingeschaltet, die Sicht im Straßenverkehr 
wird schlechter… 
Darum ersuchen wir alle Liegenschaftseigentümer, die 
im Herbst fleißig ihre Hecken und Sträucher schneiden, 
auch dem öffentlichen Gut vor ihrer Liegenschaft ein 
bisschen Aufmerksamkeit zu schenken. 
Bitte schneiden Sie auch die angrenzenden Straßenlater-
nen und Verkehrsschilder so großzügig aus, dass man 
sie bereits aus der Entfernung erkennen kann.  
Sie tragen damit zur allgemeinen Sicherheit wesentlich 
bei. Vielen Dank! 

Ärzte - Notdienste 
 
 

Praktische Ärzte 
 

06.09. von 08.00 - 14:00 Uhr 
Gruppenpraxis Dr. Koll, Gloggnitz, 02662/43350 
13.09. von 08.00 - 14:00 Uhr 
Gruppenpraxis Dr. Koll, Gloggnitz, 02662/43350 
20.09. von 08.00 - 14:00 Uhr 
Gruppenpraxis Dr. Koll, Gloggnitz, 02662/43350 
 
 

Den aktuellen Apotheken-Wochenenddienst ersehen 
Sie aktuell auf www.apothekenindex.at oder können ihn 
telefonisch erfragen unter  
Payerbach: Tel. 02666/52468,  
Reichenau: Tel. 02666/52231 
 
 

NÖ Ärztedienst Tel. 141. 
Für alle Gesundheitsfragen: zum Beispiel bei Schmerzen, 
Fragen zu Medikamenten, wenn Sie nicht wissen, ob Sie 
ins Krankenhaus sollen, wenn Ihr Arzt oder  
Ihre Ärztin nicht verfügbar ist, rufen Sie bitte zuerst die 
Rund-um-die Uhr-Gesundheitsberatung 1450 an. 
 
 

Zahnärzte (9 - 13 Uhr) 
 

06. + 07.09. 
Dr. Kathrin Pohn, Wr.Neustadt, Tel.: 02622/39599 
13. + 14.09. 
Dr. Rainer Loitzl, Reichenau, Tel.: 02666/52850 
20. + 21.09. 
Dr. Jörg Josef Aichberger, Ternitz, Tel.: 02630/36759 
27. + 28.09. 
Dr. Marianne Hahn, Edlitz, Tel.: 02644/37170 
04. + 05.10. 
Dr. Martin Past, Ternitz, Tel.: 02630/38420 

Wasserzählerablesung 
 

Anfang September erhalten Sie per Post die Ablesekarte 
für die Wasserendabrechnung 2024/2025. 
 

Es gibt drei Möglichkeiten, den Zählerstand bekannt 
zu geben: 
1. Zählerstand auf der Karte eintragen und gebührenfrei 
in den öffentlichen Postkästen zurückschicken. 
2. Ablesedaten online erfassen: Webadresse, Kunden- 
nummer und Zugangscode sind auf der Ablesekarte 
angedruckt. 
3. Durch lesen des QR-Codes mit einem Smartphone 
können die Ablesedaten ohne Eingabe der Zugangs- 
daten direkt am Smartphone erfasst werden. 
 

Bitte nicht im Gemeindeamt abgeben !! 
 

Durch das eigene Benutzerkonto auf 
www.zaehlerstand.at hat jeder Zugriff auf seine 
Verbrauchsdaten, außerdem kann man eine Verbrauchs- 
übersicht abrufen. 

Wir trauern um unsere verstorbene Mitbürgerin 
 

Hildegard Vosel  

Veterinärmedizin  
 

Mag. Regina Walter, Payerbach, Tel. 0664/5315669 
Mo. bis Sa. 09 - 20 Uhr  
Dr. Wolfgang Tritt, Reichenau, Tel. 02666/53204 
Mo. bis Sa. 09 - 10 Uhr, Mo, Di. und Mi. 18.00 - 19.00 Uhr  

Fachärzte 
 

Allgemeinmedizin  
Dr. Thomas Gössinger, Dr. Coumont Str. 9a,  
Tel. 02666/58118  
Augenheilkunde 
Dr. Beatrix Neumaier Ammerer, Bahnhofstr. 1b,  
Tel. 02666/52281 
Innere Medizin  
Dr. Claudia Sebald, Mühlhof Str. 26, Tel. 0664/4497223  
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Landeshauptfrau zu Besuch in Payerbach 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner hat am 21.7. 
Payerbach/Breitenstein einen Besuch abgestattet.  
Grund für den Pressetermin auf der Speckbacherhütte 
war die Vorstellung von Plänen zur Unterstützung der NÖ 
Schutzhütten. Bürgermeister Jochen Bous und  

Vize-Bürgermeister Joachim Köll begrüßten die Landes-
chefin herzlich und nutzten die Gelegenheit, über das 
eine oder andere Anliegen für Payerbach zu sprechen. 
Es war ein schöner Ausflug, der das Wanderparadies 
Payerbach wieder in die Schlagzeilen brachte. 
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55 Jahre Krankenpflege Altenbetreuung & Haushaltshilfe 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Seit 55 Jahren besteht die Hauskrankenpflege Payer-
bach. 
 

Die Chronik berichtet uns:  
1969 gründete sich ein Proponenten-Komitee, bestehend 
aus Bürgermeister Franz Ferstl (SPÖ), Nationalrat Jakob 
Brandstätter (ÖVP), dem Gemeindearzt Dr. Burtscher, 
dem Arzt Dr. Friedrich Artner, Frau Ing. Krenn sowie Mar-
git und Peter Kargl.   
 

Dieses Komitee bereitete eine Gründungsversammlung 
für 15. November 1969 vor. Bei dieser wurde als Grün-
dungsobfrau Margit Kargl, Kassierin Anneliese Steiner 
und Schriftführer Peter Kargl gewählt. 
 

Kurz danach wurde als Obfrau Maria Schmidt, als  
Obfrau-Stv. Bgm. Franz Ferstl, Kassierin Anneliese 
Steiner und Schriftführer Alois Gurker gewählt.  
 

Als Zweck des Vereins wurde festgehalten: „Alten & kran-
ken Menschen bei körperlichen Gebrechen zu helfen“ 
 

1970 wurde die erste „Schwester“ Elsa Weinzettl tätig. 
1975 folgte Frau Johanna Jahrmann als erste hauptbe-
rufliche „Schwester“, die Jahrzehnte unsere Klienten  
betreute.  
 

1979 wurde zur Vorsitzenden SR Poldi Gölles und deren 
Stv. Bgm. Johann Schweighofer und zur Kassierin wieder 
Anneliese Steiner gewählt.  
 

1981 wurde das erste eigene – gebrauchte - Fahrzeug 
für die Schwester angeschafft, das dann 1984 auf ein 
neues Auto gewechselt wurde, welches 20 Jahre lang 
der Hauskrankenpflege diente. 
 

Henriette Maier und Maria Sauer als Schriftführerinnen 
sowie Frau Eva Linder arbeiteten am Aufbau des Ver-
eins intensiv mit. 
 

1989 wurde als Obfrau Traude Hochrieser und als deren 
Stv. Bgm. Hans Swoboda und als Kassierin wieder Anne-
liese Steiner und als Schriftführerin Gertrude Hellmayer 
gewählt. 
  

1994 erhielt die Hauskrankenpflege von der Gemeinde, 
im neu errichteten Sozialzentrum einen Büro- und 
Schwesternraum und im Keller einen großen Lagerraum 
für Heilbehelfe, die bei Bedarf an die Bevölkerung ver-
borgt werden.  
 

Im Jahr 2000 waren alle betroffen, als uns die Nachricht 
ereilte, dass die über 30 Jahre tätige Kassierin und inter-
ne Managerin Anneliese Steiner verstorben war.  
Ihr folgte die schon lange mit ihr tätige Margit Krenn, 
sodass diese die Arbeiten nahtlos fortsetzen konnte. 
 

2006 wurde als Obfrau Anni Pasa, als Stv. Bgm. a.D. 
Hans Swoboda und GGR Thomas Hamele, als Kassierin 
Margit Krenn und als Schriftführerin Dr. Ingrid Kargl-
Getreuer gewählt. 2007 wurde Helga Pfeifer als Kassierin 
und 2013 Simon Sandhofer als Kassier gewählt.  
 

Die Finanzgebarung wurde immer schwieriger.  
Der Verein bekam zu Beginn vom Land und der Gemein-
de ca. 80% zu seinen damals geringen Aufwendungen. 
Durch die enorme Erweiterung der Dienste muss der Ver-
ein heute über 90% seiner Ausgaben selbst aufbringen.  
Die Ausgaben stiegen in den letzten 7 Jahren von  
ca. € 70.000,- auf über € 250.000,- 
 

2019 trat Anna Pasa aus gesundheitlichen Gründen  
zurück. 

In einer Ergänzungswahl wurde Ihr 
Stv. Bgm. a.D. Hans Swoboda zum 
Obmann, sowie als seine Stv. GGR 
Daniela Riegler und GGR Thomas 
Hamele sowie Anni Pasa als Eh-
renobfrau gewählt.  
 

2020 und 2024 wurde der gesamte 
Vorstand neu gewählt: Als Obmann 
wurde wieder Hans Swoboda, als 
Stv. GGR Daniela Riegler - welcher 
GR und Anica Matzka-Dojder folgte,  
sowie als weiterer Stv. GGR 
Thomas Hamele - dem Bgm.  
Jochen Bous folgte, sowie als  
Kassierin PT Michaela Mathae gewählt. Neben den sons-
tigen üblichen Funktionen in einem Verein wurden Her-
mann Scherzer neu zum Beirat für Reichenau und DGKS 
Jasmina Wanek neu als Pflegemanagerin in den Vor-
stand gewählt, die schon über 20 Jahre für den Verein 
arbeitete.  
 

Durch seine umfangreicheren Tätigkeiten wurde der Ver-
einsname auf „Krankenpflege, Altenbetreuung & 
Haushaltshilfe Payerbach“ umbenannt.  
 

Da immer mehr Mitbürger*innen uns mitteilten, dass  
neben der Kranken- und Alten-Pflege das Einkaufen, 
die Haushaltsarbeit und besonders die Reinigungsar-
beiten immer beschwerlicher werden, übernahmen wir 
auch diese Dienste. 
 

Ebenfalls liefern wir frisch gekochte sehr preiswerte 
Speisen, von der bekannten Firma Gourmet, schockge-
froren an unsere Mitglieder, die sie selbst im Heißluft- 
oder im Microwellenherd in wenigen Minuten wärmen 
können. Auf Wunsch liefern wir die Gerichte auch ge-
wärmt. 
 

Die Besorgung einer 24-Stunden-Hilfe sowie die Bera-
tung und Beantragung von Pflegegeld übernehmen wir 
auch für Sie. 
 

Weiters ist ein neuer Bedarf entstanden, nämlich der 
eines Besuchsdienstes. Wir bieten auch diesen an, um 
diverse Freizeitbeschäftigungen, wie z. B. Spazieren ge-
hen, Vorlesen usw. mit unseren Klienten auszuführen. 
 

Neu ist auch die Pflege nach einem Krankenhausauf-
enthalt, weil viele Patienten gerne rasch wieder nachhau-
se kommen wollen. Sollte dies auf Sie oder ihre Lieben 
zutreffen, teilen Sie uns dies mit, wenn sie noch im Kran-
kenhaus sind, sodass wir mit dem Spital und ihrem Arzt 
die Weiterbehandlung zeitgerecht abstimmen können.  
 

Durch diese umfangreichen Tätigkeiten beschäftigen wir 
heute 8 bis 10 Mitarbeiter*innen, die unsere ca. 80 Klien-
ten in Payerbach und Reichenau und Umgebung laufend 
betreuen.  
 

Unter der Leitung unserer Pflegemanagerin DGKS Jasmi-
na Wanek erbringen unsere Mitarbeiter*innen hervorra-
gende Arbeit, wofür ich aufrichtig danke! 
 

Allen Vorstandsmitgliedern danke ich für ihre ehrenamtli-
che und kostenlose Arbeit und unseren über 300 Mitglie-
derfamilien für ihre Treue zum Verein.   
 

Herzlichst ihr  

Hans Swoboda                                   
Bgm. a.D. Komm.-Rat Akad. Vkfm. 
Hans Swoboda, Obmann 
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Bildungs– und Kultur 
Hotspot Payerbach 
 
Liebe Payerbacherinnen und 
Payerbacher! 
 
 

Die Pädagoginnen und Kinder in 
den Payerbacher Kindergärten er-
wartet Anfang September ein be-
sonderer Moment: der letzte Start 
des Kindergartenjahres am alten, 
gewohnten Standort. Das wird bei 
dem einen oder der anderen Weh-
mut hervorrufen, aber auch Vor-
freude auf das, was kommt. Der 
Neubau des Kindergartens mit fünf Gruppen in der Schul-
gasse ist gestartet und wird in einem Jahr fertiggestellt 
sein. Die Kinder und Kindergärtnerinnen erwartet hier ein 
modernes, auf den letzten Stand der Pädagogik und 
Technik errichtetes Haus, das nicht nur mit Platz und 
Licht, sondern auch einem großen Garten aufwartet.  
Es ist dies eine Investition in die Zukunft, denn:  
Payerbach wächst. 
 

Wachsender Aufmerksamkeit darf sich freilich auch der 
Kulturbetrieb in unserer Marktgemeinde erfreuen. Ich 
denke hier etwa an unsere Kunstschaffenden. Die Aus-
stellung „Kunst im Park“ von Malerin und Naturfreunde-
Obfrau Renate Klawatsch am 9. August war ein schöner 
Erfolg, wenige Tage später öffnete die Familie Kubik-
Schweiger in Küb im Rahmen eines gelungenen Hoffes-
tes ihre Künstlerwerkstatt. Judith Pialek wiederum feierte 
ihr zehnjähriges Atelierjubiläum in Payerbach, die NÖN 
würdigte ihre Arbeit aus diesem Anlass sogar mit einer 
kleinen Reportage. 
 

Ganz im Zeichen der klassischen Musik steht das 200. 
Geburtstagsjubiläum des Walzerfürsten Johann Strauss. 
Die Marktgemeinde Payerbach hat daher in Kooperation 
mit Peter Reinhardt und den „Walzerperlen“ ein besonde-
res Strauss-Konzert in der Ghegahalle organisiert.  
Die Besucherinnen und Besucher erwarten hier liebge-
wonnene und berühmte Melodien wie „Fledermaus“,  
„Tik Tak“, „Wiener Blut“ oder „Wo de Zitronen blüh’n“. 
Das „Fest für Johann Strauss“ steigt am 19. September 
2025. Es sind noch Restkarten erhältlich!  
 

Einen guten Start in den Herbst wünscht Ihnen, 
 

Ihr 
Geschäftsf. Gemeinderat   
Dr. Christoph Rella 

 

GGR 
Dr. Christoph Rella 

 

Tel.: 0699 / 100 68224 

Blumenschmuck-
wettbewerb  
Ergebnisse 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 

Ich hoffe ihr hattet einen schönen 
Sommer und habt euch in eurem 
wohlverdienten Urlaub gut erholt. 
 

Möchte berichten, dass der NÖ- 
Blumenschmuckwettbewerb der 
NÖ Landwirtschaftskammer 2025 
mit dem Besuch der Fachjury abge-
schlossen ist und wir heuer leider 
nur den 6 . Platz in der Kategorie Gemeinden bis 3000 
Einwohner erzielen konnten. Dank aber trotzdem auch an 
alle fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres 
Bauhofs, voran Bibiana Heigl und Gabriela Teubenbacher 
und in Vertretung aller unserem Bauhofleiter Andreas 
Heinfellner. 
 

Der Payerbacher Blumenschmuckwettbewerb 2025 ist 
ebenfalls bereits mit der Begehung durch unsere Jurymit-
glieder Mathias Gruber und Melanie Breit beendet wor-
den. Ich darf mich bei allen die heuer beim Payerbacher 
Blumenschmuckwettbewerb teilgenommen haben herz-
lich bedanken. 
Die Prämierung der besten 3 Platzierten in den jeweiligen 
Kategorien findet anlässlich des Jakobimarkt September 
2025 am 06.09.2025 um 13:00 Uhr statt. 
 

NÖ- Pflege- & Betreuungsscheck 2025 
Ich darf Sie als Sozialombudsmann informieren, dass der  
NÖ Pflege- und Betreuungsscheck für das Jahr 2025 ab 
sofort bis spätestens 31.12.2025 beantragt werden kann. 
Für die Beantragung sind folgende Voraussetzungen  
notwendig: 
 

• Hauptwohnsitz in Niederösterreich  
• Wohnort in einer privaten Wohnung bzw. Privat-

haus  
• zum Zeitpunkt der Beantragung Pflegestufe 3 (bei 

Demenzerkrankte mit ärztlicher Bestätigung Pfle-
gestufe 2 und bei Bezieher von unter 18 Jahren die 
Pflegestufe 1 oder 2). 

• österreichische Staatsbürgerschaft 
• EWR-Bürger 
• Familienangehörige von österreichischen Staats-

bürgerInnen 
• österreichischen Staatsbürgern sozialrechtlich 

gleichgestellte Angehörige anderer Staaten 
 

Bei der Beantragung kann ich gerne behilflich sein – ein-
fach mit mir einen Termin vereinbaren.  
 

Wenn noch kein Antrag auf eine Pflegestufe gestellt wur-
de, die Notwendigkeit aber gegeben wäre, kann ich euch 
gerne beraten. Die Beantragung der Pflegestufen kann 
auch durch mich erledigt werden.  
 

Terminvereinbarung in beiden Fällen unter der  
Telefonnummer 0676 462 92 64. 
 

Im Monat Oktober 2025 entfallen aufgrund meines 
Urlaubs ausnahmsweise die Sprechstunden. 
 

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern einen 
schönen Schulbeginn ins Schuljahr 2025/2026, den  
Eltern nach dem hoffentlich erholsamen Urlaub einen 
erfolgreichen Start in den Alltag und bleibt gesund. 
 

Ihr Geschäftsf. Gemeinderat und Sozialombudsmann 
Franz Perner 
 

GGR  
Franz Perner 

 

Tel.: 0676 / 462 9264 
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Aus dem Gemeinderat   

Leben im  
Weltkulturerbe 
 

Liebe Payerbacherinnen und 
Payerbacher ! 
 
Was bedeutet Leben in einem Le-
bensraum, der Weltkulturerbe ist? 
Was sind die Besonderheiten im 
Vergleich zum Leben nicht in einem 
Welterbe? Gibt es diese Unter-
schiede überhaupt? 
Weltkulturerbe ist das höchste Prä-
dikat, das ein Objekt oder eine 
Landschaft durch die UNESCO-
Kommission zugesprochen bekommen kann. Grund dafür 
muss zumindest ein Kriterium sein, welches das Objekt 
oder die Landschaft aufgrund seiner "Einzigartigkeit" und 
"Authentizität" so herausragend macht, dass es einen 
universellen Wert für die gesamte Menschheit der Welt 
darstellt und daher erhaltenswert ist. Die Aufnahme in die 
Welterbeliste ist Auszeichnung und Verpflichtung zu-
gleich: die Stätten müssen nach Bestand und Wertigkeit 
durch ein entsprechendes Management und nationale 
Schutzmaßnahmen auch für zukünftige Generationen 
erhalten werde. 
 

Österreich hat 12 Welterbestätten: 
 

• Das historische Zentrum der Stadt Salzburg 
• Schloss und Gärten von Schönbrunn 
• Hallstatt – Dachstein/Salzkammergut 
• Semmeringeisenbahn 
• Stadt Graz – historisches Zentrum und Schloss 

Eggenberg 
• Wachau 
• Historisches Zentrum von Wien 
• Fertö – Neusiedlersee 
• Prähistorische Pfahlbauten um die Alpen 
• Alte Buchenwälder und Buchenurwälder der Karpa-

ten und anderer Regionen Europas 
• Große Kurorte Europas (Baden bei Wien) 
• Grenzen des Römischen Reiches – Donaulimes 

(westlicher Abschnitt) 
 

Um der Verpflichtung eines Welterbes nachkommen zu 
können, ist es vor allem wichtig, sich dessen Bedeutung 
bewusst zu sein. Jeder Einzelne ist aufgerufen, diese 
Auszeichnung einer Welterbestätte zu schätzen und sei-
nen Wert, seine Qualität zu erhalten. 
Ebenso sind die Gemeinden und Regionen aufgerufen, 
durch den Schutz und die Pflege der Landschaft und sei-
ner Objekte diese Kulturlandschaft für uns, unsere Kinder 
und Nachfahren zu erhalten und deren Geschichte zu 
erzählen. 
 

Einladung zum Weltkulturerbefest am  
6. September 2025 
 

Um unser Weltkulturerbe Semmeringeisenbahn wert zu 
schätzen, lade ich Sie herzlich zum Weltkulturerbefest am 
Samstag, dem 6 September 2025, in den Payerbacher 
Park ein, das gemeinsam mit dem Jakobi-Markt gefeiert 
wird.  
 
Programm siehe Seite 11. 
 
Ihr Vizebürgermeister  
Joachim Köll 
 

 

Vizebürgermeister 
Joachim Köll, MSc 

Tel.: 0664 / 528 1603 
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Richtig handeln vor 
Starkregen  
 

Unwetter mit Starkregen treten in 
den Sommermonaten immer häufi-
ger und oft plötzlich auf. So fielen 
zB. in Horn innerhalb von nur einer 
Stunde bis zu 100 Liter Regen pro 
Quadratmeter. Der Zivilschutz ap-
pelliert daher an die Bevölkerung, 
Wetterwarnungen ernst zu nehmen 
und sich vorzubereiten. 
Ein paar einfache Maßnahmen vor-
ab können viel bewirken.  
Wer sein Zuhause schützt, Notfallausrüstung bereithält 
und auf Warnungen achtet, kann Schäden reduzieren 
sich selbst und andere schützen. 
 

Das kann jeder tun: 

• Wetterlage beobachten: Nutzen Sie die offiziellen 
Warnsysteme, Verzichten Sie bei Wetterwarnung nach 
Möglichkeit auf Autofahrten. 
• Keller und Hauseingänge schützen:  Rückstauklap-
pen, Sandsäcke oder Schwellen können verhindern, dass 
Wasser eindringt. 
• Wertgegenstände sichern: Elektronische Geräte, 
wichtige Dokumente oder persönliche Erinnerungsstücke 
sollten nicht am Boden gelagert werden. 
• Notfallausrüstung vorbereiten: Taschenlampe,  
Batterieradio, Ladegeräte, Wasser und Medikamente  
gehören griffbereit ins Haus. 

 
Denken Sie an Haustiere.  
Wie sicher sind sie vor Hochwasser geschützt? 
Während eines Starkregenereignisses gilt:  
Ruhe bewahren – aber richtig handeln! 

• Nicht in den Keller gehen, wenn bereits Wasser 
eindringt – Stromschlaggefahr! 
• Vermeiden Sie Autofahrten in betroffene Gebiete. 
bereits 15 cm Wasser können ein Auto ins Schleudern 
bringen. Motore zum Absterben bringen 
• Halten Sie sich von Bächen, Flüssen und Unter-
führungen fern – sie können in wenigen Minuten über 
die Ufer treten oder sich mit Hochwasser füllen. 
Informieren Sie Nachbarn, besonders ältere oder hilfs-
bedürftige Personen. 
Auch wenn der Regen nachlässt, bleiben Gefahren be-
stehen: kontaminiertes Wasser, beschädigte Stromleitun-
gen, instabile Böschungen. Betreten Sie überschwemmte 
Bereiche nur, wenn es unbedingt nötig ist. 
 
Weitere Informationen, Checklisten und Verhaltenstipps 
finden Sie auf www.noezsv.at 

Ihr Geschäftsf. Gemeinderat  
Thomas Hamele 

GGR 
Thomas Hamele 

 

Tel.: 0664 / 1142451 

Starkregen: Wenn das Wasser 
plötzlich kommt!  
 
 
 

Jetzt das eigene Risiko kostenlos auf 

www.hora.gv.at vorab prüfen und rechtzeitig bau-
liche, technische und organisatorische  
Maßnahmen setzen. 
 
Mehr Infos auf www.elementarschaden.at 

https://d.docs.live.net/c04bf98568c54a21/Zivielschutz/Monatsinfo/www.noezsv.at


Swinging Christmas 
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Natur im Garten in Payerbach  

Ökologisches Gärtnern  
begeistert Payerbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ganz im Zeichen nachhaltiger Gartenfreude stand der 
Jakobimarkt des Monats August. Unter dem Motto 
„Ökologisches Gärtnern“ wurde der Markt nicht nur zur 
Bühne für biologisch-nachhaltige Ideen, sondern auch 
zum lebendigen Treffpunkt für Naturfreunde und Pflan-
zenliebhaber. 
 

Ein besonderer Publikumsmagnet war der renommierte 
Biogärtner Johannes Käfer, der mit seinem praxisna-
hen und charmanten Vortrag regelrecht umlagert wurde.  
Geduldig und anschaulich sprach er über aktuelle Gar-
tenthemen wie die ökologische Obstbaumbehandlung, 
die Bedeutung mehrjähriger Naturwiesen und das richtige 
Düngen im August. Auch das Nachpflanzen bei Hoch-
sommerhitze wurde thematisiert – stets mit einem Augen-
zwinkern und fundiertem Fachwissen. 
 

Das beliebte „Natur im Garten“-Mobil waren ebenfalls 
vor Ort und stand für individuelle Beratung zur Verfügung.  
 

Für besondere Begeisterung sorgte auch der Pflanzen-
tauschmarkt mit Maria Hofer, der das Motto „Bringen und 
Nehmen“ wortwörtlich lebendig werden ließ. Von Toma-
ten-Setzlingen über Stauden bis hin zu aromatischen 
Kräutern wechselte so manche grüne Kostbarkeit den 
Besitzer – ein schönes Zeichen gelebter Kreislaufwirt-
schaft und regionaler Vielfalt. Insgesamt konnten dabei 
€ 90,- an Spenden eingenommen werden – ein Betrag, 
der nun dem Budget für den Schöpfungsgarten zugute-
kommen soll. Die restlichen Pflanzen werden bis zur fei-
erlichen Einweihung des Schöpfungsgartens aufbewahrt. 
 

Veranstaltet wurde der Tag vom engagierten Team rund 
um Vizebürgermeister und Jakobitag-Manager Joachim 
Köll und GRin Heidi Prüger, die als „Natur im Garten“-
Beauftragte zusammen mit nachhaltig denkenden Köpfen 
und pflegenden Händen der Gemeinde das Thema Öko-
logie in Payerbachs Agenda verankert hat.  
Dass die Marktgemeinde damit auf dem richtigen Weg ist, 
zeigt nicht zuletzt die Auszeichnung mit dem „Goldenen 
Igel“ und dem Nachhaltigkeitspreis von „Blühendes 
Niederösterreich 2022“, die Payerbach für sein Natur-
wiesenprojekt erhielt und Johannes Käfer in die Gemein-
de brachte. 
 

Der Jakobimarkt 2025 war damit mehr als nur ein som-
merliches Dorffest – er war ein eindrucksvolles Plädoyer 
für naturnahes Gärtnern, gelebten Umweltschutz und ei-
ne lebendige, verantwortungsbewusste Gemeinde.  
Ein Tag, der zeigt, wie viel Potenzial im eigenen Garten 
steckt – und dass Nachhaltigkeit nicht nur möglich,  
sondern auch bereichernd und gemeinschaftsstiftend sein 
kann. 
 

Naturgärten in Payerbach  
 

In einer Zeit, in der Wetterextreme wie langanhaltende 
Hitze und Starkregen zunehmen, setzen immer mehr 
Menschen auf naturnahe Gärten – und leisten damit einen 
wertvollen Beitrag zum Klimaschutz. Auch in Payerbach 
gehen engagierte HobbygärtnerInnen mit gutem Beispiel 
voran: Ihre grünen Oasen wurden kürzlich im Rahmen 
eines Sammeltermins mit der begehrten „Natur im Gar-
ten“-Plakette ausgezeichnet. 
 

Landschaftsarchitektin Gisela Kindl und Gemeinderätin 
Heidi Prüger besuchten acht Gärten und würdigten das 
Engagement der Familien Hengst, Hauke, Hellmayr, 
Dudek, Schramek, Bausek, Breyner und Mathae.  
„Hier entstehen Augenträume und Lebensräume für 
Mensch und Tier – ohne Gift und Torf“, freut sich die Or-
ganisatorin. 
 

Statt „Wüstenflächen“ aus Asphalt und Beton findet man 
in den Payerbacher Naturgärten vielfältige, klimaange-
passte Bepflanzungen: Wildstrauchhecken spenden 
Schatten, Insekten finden Nahrung, und durch gezielte 
Maßnahmen zur Wasserrückhaltung wird auch auf 
Starkregenereignisse reagiert. Zudem gibt es köstliche 
Naschsträucher und Gemüsevielfalt, die die Naturgärtner 
ganz relaxt kultivieren.  
 

Die Auszeichnung mit der „Natur im Garten“-Plakette ist 
nicht nur ein Zeichen der Wertschätzung, sondern auch 
ein sichtbares Symbol für ein zukunftsorientiertes Umden-
ken in der Gartengestaltung. Sie zeigt: Auch kleine Flä-
chen können Großes leisten – für die Umwelt, das Mikro-
klima und die Artenvielfalt. 
 

Die grünen Paradiese der Payerbacher Gartenbesitzerin-
nen und -besitzer sind echte Vorbilder – lebensnah,  
lebendig und klimafit! 



Besonderes 
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Schaubergwerk Grillenberg  
Saisonzwischenbericht 
 
 

Liebe Payerbacherinnen und Payerbacher! 
 
 

Bis Ende Juli haben dieses Jahr schon knapp 700 Perso-
nen unser schönes und sehenswertes Bergwerk besich-
tigt. Darunter auch größere Ausflugsgruppen sowie einige 
Ferienspiele aus den Gemeinden Payerbach, Gloggnitz, 
Reichenau und Natschbach. Außerdem wagten sich 
schon ein paar Mutige durch unsere neue Führungsstre-
cke. 
 

Natürlich werden auch laufend alle notwendigen Instand-
haltungsarbeiten im und rund ums Bergwerk durchgeführt 
- dafür ein großes Danke an alle Vereinsmitglieder. 
 

Gerne weisen wir Sie darauf hin, dass es am Samstag, 
dem 06. September 2025, um 14:00 Uhr und um 16:00 
Uhr eine Führung gibt. An diesem Tag findet auch wieder 
der Jakobimarkt statt und ein Shuttle-Bus zum Bergwerk 
fährt um 13:30 Uhr und um 15:30 Uhr vom Ortsplatz in 
Payerbach direkt zum Bergwerk. Für diese Führungen ist 
keine Anmeldung notwendig. 
Die Führung um 14:30 Uhr entfällt an diesem Tag. 
 

Ansonsten können Sie gerne jeden Samstag bis inklusive 
18. Oktober 2025 jeden Samstag um 14.30 Uhr ohne Vo-
ranmeldung das Bergwerk besichtigen und mit Termin-
vereinbarung ist eine Führung im Bergwerk an jedem Wo-
chentag möglich. 
 

Zum Saisonabschluss findet am 25. und 26. Oktober 
2025 wieder die Veranstaltung „Spuk im Berg“ statt.  
Nähere Informationen dazu folgen noch in der nächsten 
Ausgabe. 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Glück Auf! 
Ihr Bernhard Umreich 
Verein Schaubergwerk Payerbach 

Der traditionelle Payerbacher Jakobi-Kirtag ist am 27.07. 
feierlich zu Ende gegangen.  
Den Höhepunkt des Patriziniumsfestes bildete die Fest-
messe in der Pfarrkirche samt anschließendem Früh-
schoppen im Kurpark. Vonseiten der Geistlichkeit durfte 
Bürgermeister Jochen Bous den Festzelebranten Mili-
tärpfarrer Dietrich Altenburger, Pfarrer Heimo Sitter sowie 
die Diakone Romeo Reichel und Johannes Kirchner im 
Festzelt begrüßen.  
Letzterer begeisterte das Publikum sogar mit einer flotten 
"O Sole Mio"-Arieneinlage. Das Wetter war zwar nicht 
das beste - leider musste die Mitternachtseinlage am 
Samstag abgesagt werden -, aber die zahlreichen Gäste 
und Besucher genossen dennoch die tolle Stimmung bei 
bester Musik (Musik Prein-Payerbach) und Kulinarik.  
Die Marktgemeinde bedankt sich bei allen Vereinen,  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und Unterstützern für 
das Gelingen des Kirtags. 

Rückblick auf einen gelungenen 
Jakobi-Kirtag 2025 



07 

Aus dem Gemeinderat   
11 

Weltkulturerbefest  
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Platz 3 bei der ASKÖ  
Bundesmeisterschaft in Zöbern 
 

Sensationeller Erfolg der Schmidsdorfer  
Damen im Eisstockschießen! 
 

Bei den ASKÖ Bundesmeisterschaften in Zöbern starten 
die Niederösterreicherinnen gleich toll ins Turnier und 
spielten von Anfang an im vorderen Feld mit. Das starke 
Starterfeld schiebt sich bis Ende des Turnieres sehr zu-
sammen und jedes Pünktchen zählt, im letzten Spiel 
musste ein Sieg her um das Stockerl zu halten und der 
Gegner waren die bis dahin ungeschlagenen Gross-
feistritzer. Aber mit Teamgeist und Siegeswillen schafften 
wir den Sieg und somit Platz 3. Petra Grube: „Wir sind 
mächtig stolz auf die Mädels, der Belag in Zöbern ist 
nicht einfach zu spielen, wir haben die Woche vor der 
Meisterschaft natürlich für ein Training dort genutzt und 
das hat uns heute sicher geholfen.“ Wir gratulieren! 

Krönender Abschluss des  
Aufest-Wochenendes 
 

Das 47. Küber Aufest ist nach drei tollen Festtagen mit 
dem traditionellen Frühschoppen am 20. Juli in Küb stim-
mungsvoll und erfolgreich zu Ende gegangen.  
Während die "Gasgeber" auf der Bühne ihres Namens 
gerecht wurden, genoss das zahlreiche Publikum Musik 
und Kulinarik. Unter den Ehrengästen gesichtet wurden 
zahlreiche Gemeinderäte, Feuerwehrkameraden und 
Vereinsfunktionäre. Danke fürs Dabeisein und danke  
an alle Helferinnen und Helfer, die zum Gelingen des 
Festes beigetragen haben. 
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Ihre Gärtnerei Gruber 
 

 
 

*  Gemüse aus der Prein   
*  Bodendeckerstauden  
*  Gemüsepflanzen und Kräuter  
 Topf– und Schnittblumen 
 

* Apfelsaft vom Althammerhof 
* Kräuter & Teesorten in Bioqualität der Firma 
 „Bergkräuter“ 
* „Zotter Schokolade“ – Bio und Fair! 
* Honig und selbstgemachte Marmeladen 
* Essig und Öl 
* Wein aus Illmitz, Seewinkel 
* Uhudler Wein, Frizzante und Marmelade 
* Schnäpse vom Gruben Franzl 
 

* Kranzbinderei 
* Grabpflege und Grabaussetzung 
* Hochzeitsschmuck, Festschmuck 
 
 

Hermes Paketshop 
 

Paketversand national und international  
 

   Hauptstraße 6                         Prein   24 
   2650 Payerbach                      2651 Reichenau 
   0676/378 62 29                       0676/700 82 29 
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KULTZelt Payerbach  
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Hier sind sie richtig 
 

Eine Komödie von Marc Camoletti, im Theater Reichenau 
 
 

Sa., 25. Oktober 19:30  -  So., 26. Oktober 15:30  
Sa., 1. November 19:30  -  So., 2. November 15:30 

Fr., 7. November 19:30 - Sa., 8. November 19:30 - So., 9. November 15:30 
 
 

Tickets ab 15,- (Kinder bis 14 Jahre € 1,-) bei Ö-Ticket oder im Gemeindeamt Payerbach 
 

ab 15. September 2025 buchbar 
 

Info&Ticket-Link: www.theatergruppe-pr.at 
 

 



Termine 
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Weinheuriger der FF-Payerbach  



Gewerbebetriebe 
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Malermeister Kurti  

 
Bundesstraße45, 2632 Grafenbach  

Tel.: 0660/5543715 - www.malermeister-kurti.at 
bozkurt@malermeister-kurti.at  

  Bezahlte Anzeige 
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Bezahlte Anzeige 

Bezahlte Anzeige 
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Ängste ? Depressionen ?  
Partner/innenkonflikte ? 
 
 

Ich biete Ihnen psychologische Beratung und  
kontinuierliche Gespräche an z.B. in Lebens-,  
Beziehungs–, bei schulischen- oder beruflichen  
Krisen, bei psychosomatischen Beschwerden.  
Alle Altersgruppen - auch Kinder und Jugendliche. 
 

Mag. Jutta Zinnecker, Diplompsychologin -  
Lebens und Sozialberaterin -  
Praxis in Reichenau. Tel. 02666/54820 
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Dieser Veranstaltungskalender wurde von einer Mitarbeiterin der Marktgemeinde Payerbach erstellt. Wir bitten um Verständnis, dass im  
aktuellen Veranstaltungskalender nur jene Veranstaltungen eingetragen werden können, welche fristgerecht bis zum 10. Kalendertag  
des Vormonats der Redaktion der Gemeindezeitung gemeldet wurden.  

06.09.  Payerbacher Park        Weltkulturerbefest 
Samstag  10:00 - 17:00 Uhr 

06.09.  Payerbacher Park & Pavillon     Jakobimarkt  
Samstag  10:00 - 17:00 Uhr  

11. - 14.09.  Küber Straße 26           Mostschank Kobermann  
     Tel. 02666/52040          

06.09.  Bahnhof Payerbach        Mondweinfahrten 
Samstag  Details s.Fahrplan S. 12 

05.09.  Sportplatz Schlöglmühl      Charity Konzert - Best of Austropop 
Freitag  Beginn 19:30 Uhr         

19.09.  Ghegahalle           Ein Fest für Johann Strauss - Walzerperlen  
Freitag   Beginn: 19:30 Uhr  

12.09.  Anmeldung bei Fr. Olbrich        Fahrt der Payerbacher Pensionisten   
Freitag   Tel.: 0676/5209919       Raubritteressen auf Burg Lockenhaus   

04.09.  Gasthof Flackl           Clubnachmittag der Payerbacher Pensionisten   
Donnerstag  14:00 - 17:30 Uhr  

20. + 21.09.  Feuerwehrhaus Payerbach     Feuerwehrheuriger der FF-Payerbach 
Sa. + So.   Details s.S. 17  

06.09.  Caritas Keller Pfarrheim     Flohmarkt  
Samstag  14:00 - 17:00 Uhr  

21.09.   Pfarrkirche Payerbach         Wenn Engel reisen   
Sonntag   Beginn: 18:00 Uhr        Benefizkonzert - Musik von Renaissance bis Pop  

28.09.   Pfarrkirche Reichenau          Fest der Begegnung  
Sonntag   Beginn: 09:30 Uhr        Erntedank Sonntag 

25.09.   Anmeldung bei Fr. Olbrich        Fahrt der Payerbacher Pensionisten   
Donnerstag  Tel.: 0676/5209919       Wiener Wiesenfest - Eröffnung 

04.10.  Payerbacher Park & Pavillon     Jakobimarkt  
Samstag  10:00 - 17:00 Uhr  

27.09.   Elisabeth Kapelle Kreuzberg        Erntedankmesse  
Samstag   Beginn: 14:30 Uhr 

  

Neues in Ihrer Bücherei ! 
 

Die Bücherei ist in den Amtsstunden Mo., Do. + Fr. 8 - 12 Uhr, Di. 8 - 12 und 14 - 19 Uhr, Mi. 8 - 15 Uhr geöffnet.  

Geschichte 
 

Augenblicke der 
Republik 

 

Tarek Leitner 

Spannung 
 

In tiefster  
Nacht 

 

Harlan Coben  

Spannung 
 
 
 
 

Die Schwester 
 

Joy Fielding 

Krimi 
 

Der Metzger kommt 
ins Paradies  

 

Thomas Raab  

Blüten Triologie 
 

Rosenzauber 
 
 

Nora Roberts 

Politik 
 

Pilnacek - der Tod 
des Sektionschefs 

 

Peter PIlz 


